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Witz des Tages

Tante Berta ist am 
Sonntagnachmittag zu 
Besuch. Plötzlich steht der 
kleine Fritzli auf und leckt an 
ihrem Kleid. Mit einem Blick 
zur Mutter sagt er: «Du hast 
Recht, das Kleid ist absolut 
geschmacklos.».
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Hochklassiges Winterkonzert 
der Harmoniemusik
Nach zweijähriger Pause war das Winterkonzert der Harmoniemusik Schübelbach-Buttikon (HMSB) vom 
vergangenen Sonntag in der Pfarrkirche Buttikon für Musiker und Besucher ein Genuss auf höchster Stufe. 

von Paul Diethelm

Für Musiker der Harmonie-
musik Schübelbach-Buttikon 
(HMSB) war das Winterkon-
zert unter Leitung des neuen 
Dirigenten Sergio Simon 

Alvarez vom vergangen Sonntag in der 
Pfarrkirche Buttikon eine grosse Freu-
de und für die Besucher ein Genuss in 
höchster Qualität. Der grosse sakrale 
Raum der Pfarrkirche Buttikon trug 
wesentlich zum musikalischen Genuss 
bei. Der zwangsweise und sporadische 
Probe-Unterbruch liess an der Qualität 
allerdings nichts einbüssen. Elvira 
Marggi moderierte durch das Konzert. 
Zwischendurch würdigte Vizedirigent 
Hans Schalch das frühere Wirken der 
ehemaligen Dirigentin Karin Schwitter. 
Bereits ein Jahr nach derer Funktions-
übernahme im Jahre 2009 stand die 
HMSB des Öfteren an kantonalen und 
übrigen Anlässen zuoberst auf dem 
Siegespodest. Karin Schwitter gehört 
dem Orchester weiterhin an und spielt 
vorwiegend Oboe. 

Schwungvolles Programm
Zum Auftakt spielte die HMSB das vom 
österreichischen Komponisten und 
Musiker erschaffene Werk «Where the 
River falls», aus der Gegend des ameri-
kanischen Bundesstaates Wisconsin 
stammend. Dieses Stück hätte am kan-
tonalen Musikfest Lachen-Altendorf 
uraufgeführt werden sollen, wozu es 
leider nicht gekommen ist. Dafür erleb-
ten die Zuhörer nachträglich diese Ur-
aufführung. 

Alsdann folgte ein Auszug aus dem 
bekannten amerikanischen Musical 

«West Side Story», entstanden 1949, 
mit geschichtlichem Hintergrund des 
Komponisten Leonard Bernstein. In 
der nachfolgenden schwungvollen 
viersätzigen Suite «Renaissance Suite» 
von Franco Cesarini kamen insbeson-
dere Oboe und Horn zur Geltung. 

Das Konzertprogramm wurde fort-
gesetzt mit dem «Yorkscher Marsch» 
von Ludwig Beethoven. Das Stück zählt 
zu den wohl berühmtesten deutschen 
Militärmärschen. Bei den südamerika-

nischen Rhythmen aus dem westli-
chen Südamerika mit «Corilleras de los 
Andes» von Arie Malando, alias Arie 
Maasland, in vier Abschnitte geglie-
dert, sorgte für noch mehr Stimmung 
bei den Konzertbesuchern – wobei das 
Orchester mit passenden Perkussions-
instrumenten begleitet wurde. Der of-
fizielle Teil endete mit dem amerikani-
schen Stück «Songs from the Catskills» 
des niederländischen Komponisten Jo-
han de Meij. 

Die Begeisterung der Besucher war 
dermassen gross, dass die HMSB noch 
mit weiteren Zugaben aufwarten durf-
te. Andreas Diethelm, Präsident der 
HMSB hob in seinen Schlussworten 
speziell das grosse Zusammenhalten 
des Korps während der Pandemiezeit 
hervor und ehrte nachträglich ab-
schliessend verdiente Musiker. Das 
diesjährige Winterkonzert hinterliess 
bei den Zuhörern einen nachhaltigen 
Eindruck. 

Die Harmoniemusik Schübelbach-Buttikon in der Pfarrkirche Buttikon.  Bild Paul Diethelm

Kirchgemeinde Wägital genehmigt 
Rechnung und Voranschlag
Vergangene Woche fand in der Pfarrkirche Vorderthal die Kirchgemeindeversammlung zur Rechnung 2020 und 
zum Voranschlag 2022 statt. Zudem standen Wieder- und Ersatzwahlen in den Kirchenrat und in die RPK an.

Nach einer kurzen Begrüssung und 
einem Gebet übergab am vergangenen 
Dienstag Kirchenratspräsident Armin 
Schnyder an der Kirchgemeindever-
sammlung der Römisch-katholischen 
Kirchgemeinde Wägital in der Pfarrkir-
che Vorderthal das Wort an Denise 
Schnyder. Als Finanzverantwortliche 
präsentierte sie die Zahlen zur Rech-
nung 2020 und zum Voranschlag 2022.

Besser als budgetiert 
Anstelle des budgetierten Aufwand-
überschusses von 50 603 Fr. schliesst 
die Rechnung 2020 mit einem Auf-
wandüberschuss von rund 16 509 
Franken. Damit schliesst die Rechnung 
rund 34 094 Fr. besser ab, als budge-
tiert. Dafür verantwortlich waren der 
tiefere Aufwand im Bereich Seelsorge 

und Gottesdienste, die geringeren Auf-
wendungen für die kirchlichen Liegen-
schaften und Anlagen, wie aber auch 
höher ausgefallene Steuererträge bei 
den natürlichen Personen. 

Steuerfuss bleibt gleich
Das Budget 2022 sieht bei einer Zahl 
von 850 Katholiken in den Gemeinden 
Vorderthal und Innerthal einen Auf-

wandüberschuss in der der Höhe von 
47 493 Fr. vor. Dank einem Eigenkapital 
von etwas mehr als 180 000 Fr. per En-
de 2020 können die veranschlagten 
Aufwandüberschüsse gemäss dem Fi-
nanzplan 2022 – 2025 aufgefangen 
werden. 

Dahingehend kann auch der 
 Steuerfuss der Römisch-katholischen 
 Kirchgemeinde Wägital unverändert 

bei 28 Prozent einer Einheit belassen 
werden.

Die Mitglieder der Kirchgemeinde 
hiessen sowohl die Rechnung 2020, wie 
auch den Voranschlag 2022 und den 
Steuerfuss einstimmig gut. (eing) 

(v.l) Verena Schmid, Antonia Moser, Denise Schnyder, Martin Schnyder, Pfarrer Guido 
Hangartner, Christoph Mächler, Bernhard Diethelm und Armin Schnyder.  Bild zvg

Wahlen  

Einstimmig für vier weitere 
 Jahre wurden gewählt: Kirchen-
ratspräsident Armin Schnyder, 
 Kirchenschreiber Bernhard  
Diethelm und Kirchenrätin  
Christine de Sa Lopes-Portner. 
Neu und von Amtes wegen im  
Kirchenrat Einsitz nehmen wird 
Pfarrer Guido Hangartner. 
Ebenfalls wiedergewählt wurden 
die beiden RPK-Mitglieder Edith 
Schorrer und Sandra Schuler-
Mettler. Demissioniert haben: 
Kirchenrat Bruno Wiederkehr, 
Kirchenrat Albert Schnyder und 
RPK-Mitglied Hilda Diethelm-
Walder. Für ihre jahrelang geleis-
tete Arbeit wurde ihnen der beste 
Dank ausgesprochen. 
Neu für diese Ämter gewonnen 
werden konnten: Antonia Moser 
(Kirchenrat), Christoph Mächler 
(Kirchenrat) und Ruth Donner 
(RPK). (eing)

GV der 
Dorfjumpfere
An der Generalversammlung der 
Dorfjumpfere im «Schlossstübli» in Al-
tendorf vom vergangenen Freitag ga-
ben nur wenige Traktanden zu reden: 
Der Verein bedankte sich bei  Stefanie 
Erzinger für die vielen  schönen Jahre. 
Sie leistete stets zuverlässige Arbeit 
und war mit Ihren Ideen eine Berei-
cherung für den Vorstand. Die 
Dorfjumpfere durften Stefanie nach 
13 Jahren im Vorstand zur Ehrenjump-
fere ernennen. Der Verein hofft, im 
kommenden Jahr wieder vermehrt an 
Umzügen und Anlässen aktiv zu sein. 
Der aktuelle Vorstand besteht aus der 
Ehrenjumpfere Daniela Meier (Aktua-
rin und Vizepräsidentin), Nicole 
Deuber (Beisitzerin), Franziska Hegner 
(Materialwart), Irene Schuler (Kassie-
rin), der Ehrenjumpfere Stefanie 
Erzinger und Manuela Umberg (Präsi-
dentin). (eing)

Adventsapéro 
in Altendorf 
Da der diesjährige Weihnachtsmarkt 
in der Altendörfler Seestatt abgesagt 
werden musste, sorgten der Verkehrs-
verein sowie der Familientreff Alten-
dorf für einen würdigen Ersatzanlass 
im kleinen Rahmen. Am vergangenen 
Freitag trafen sich zahlreiche Bewoh-
nerinnen und Bewohner von Alten-
dorf auf dem Dorfplatz zu einem weih-
nachtlichen Apéro mit Glühwein, 
Punsch, Maroni und Wienerli. Für das 
musikalische Rahmenprogramm sorg-
te der Kinderchor, der alle mit seinen 
stimmungsvollen Weihnachtsliedern 
verzauberte und für den abgesagten 
Weihnachtsmarkt entschädigte. Pas-
send zu der etwas anderen Einwei-
hung der Adventszeit, steht der grosse 
Altendörfler Weihnachtsbaum dieses 
Jahr nicht wie gewohnt in der Seestatt, 
sondern mitten auf dem Dorfplatz. Auf 
einem abendlichen Spaziergang lässt 
sich der Baum samt selbst gebasteltem 
Schmuck und all seinen Lichtern noch 
während der ganzen Adventszeit be-
staunen. (eing)


